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Vom Prinz zum Bürgermeister

Bürgermeister Josef Heinzl, Martina I und Alfred II und Roland Salletmaier Bild: Narraabia

RAAB. Raabs Gemeindeoberhaupt kennt sich mit Faschingsritualen bestens aus. 

Wie es in Raab Tradition ist, müssen sich dort die Faschingsnarren den symbolischen Gemeindeschlüssel nicht 

am 11. 11. am Gemeindeamt abholen. Nein, in Raab bringt ihn der Bürgermeister höchstpersönlich zur 

abendlichen Faschingseröffnung im Narrenschloss, Gasthaus Schraml. Auch das neu gewählte 

Gemeindeoberhaupt, Josef Heinzl, hielt sich an diese Tradition und übergab das Symbol der Narrenregentschaft 

im Rahmen der heurigen Eröffnung des Faschings um 20.11 Uhr an das Prinzenpaar Martina I und Alfred II. Vor 

mehr als 35 Jahren war Heinzl übrigens selbst Faschingsprinz der Raaber Gilde. Nach einem kurzen Rückblick 

auf das zurückliegende Jahr durch den Gilde-Präsidenten Roland Salletmaier genossen mehr als 70 anwesende 

Faschingsnarren und Gäste den Auftritt der Garde, den traditionellen Bockbieranstich, ein herzhaftes "Bratl in 

der Rein" und die positive Aufbruchsstimmung in die neue Faschingssaison während der gesamten 

Veranstaltung. Der Fasching 2015/16 wird sehr kurz für die Raaber Faschingsnarren. Am Faschingssonntag, der 

dieses Mal schon auf den 7. Februar 2016 fällt, findet in Raab wieder der weitum größte Faschingsumzug statt. 

Eine Woche davor, am 30. Jänner, wollen die Narraabier den Kinderfaschingsumzug auf neue Beine stellen. 

Man darf gespannt sein. Mehr Info ur Narraabia: www.narraabia.at
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